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Sämtliche Masse sind am Bau vom Auftragnehmer zu nehmen und prüfen. Für Massfehler haftet der Auftragnehmer! Bei der Planung und Bauausführung sind folgende
Unterlagen zu beachten: Statikpläne, Schalplänen, Fachgewerkspläne, Brandschutz- und Schallschutzgutachten, Architektenpläne und -Details, Firmenzeichnungen!.
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Erweiterung Gymnasium und Neubau Dreifeldsporthalle
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ROHBAUPHASE MIT
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AUSBAUPHASE

Hinweise
Der vorliegende Ausführungsplan bildet diverse Planungsgewerke nur nachrichtlich ab. Die Bauausführung erfordert das Einbeziehen sowohl
der zugehörigen Detail- und Ausbauplanungen als auch weiterer Plangrundlagen der Fachplaner TGA, TWP, Brandschutz, Bauphysik, Schallschutz u.a sowie den
zugehörigen Ausführungsbeschrieben der Leistungsverzeichnisse.

Für CAD gilt: Alle unvermaßten Bauteile sind informativ und vorbehaltlich der weiteren Werkplanung.

Sämtliche Ausführungspläne gelten nur zusammen mit den geprüften Schal- und Bewehrungsplänen der Tragwerksplaner sowie den übergeordneten Festlegungen
der Statik zur Ausführung (bohrfreie Zonen u.a.).

Einbauteile sind den Schal- und Detailplänen der Tragwerksplaner, den Einlageplänen der technischen Installationen sowie den entsprechenden Baudispositions-
und Montageplänen der Hersteller von Lift-, Fassaden-, Entrauchungs- und aller weiteren Komplettsysteme zu entnehmen.

Für technische Installationen gelten jeweils die Fachplanerpläne der Anlagen-, Lüftungs-, Sanitär -, Elektroplanung und weiterer Untergewerke.

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen. Die ausführende Firma ist für die Konstruktion der Ausführung und die Prüfung sämtlicher Maße
eigenverantwortlich.  Festgestellte Differenzen sind unverzüglich der Bauleitung mitzuteilen und unter Einbezug aller zuständigen Gewerke zu klären. Sämtliche
Betonarbeiten sind wenn nicht anders vermerkt scharfkantig (nicht gefast) auszuführen. Wenn nicht anders angegeben gilt die im Vertrag angegebene
Schalungsqualität. Die Ausführung von sämtlichen konstruktiven Bauelementen erfolgt nach statischer Erfordernis. Den Nachweis darüber hat die ausführende Firma
zu erbringen.

Türöffnungen sind auf definitive Rohbauöffnungen vermaßt, bei Trockenbau auf Lage Trockenbauständer. Alle Türen sind von OK Fertigboden Schwelle bis UK
Rohbau bzw. Trockenbau Türsturz angegeben. Den Planunterlagen übergeordnet sind die Festlegungen der Türliste zu jeder einzelnen Tür/ Tor. Fensteröffnungen
sind auf definitive Rohbauöffnungen vermasst. Alle Brüstungen der Fenster sind von OKFB des jeweiligen Raumes bis OKRB Brüstung angegeben.

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den statischen Konstruktionsplänen und sämtlichen Detailplänen des Architekten und der Fachingenieure.

Es ist von den ausführenden Firmen darauf zu achten, dass keine Kältebrücken entstehen. Weiters ist darauf zu achten, dass bei innenliegenden Dämmungen die
Dampfsperren dicht zu verlegen sind oder Foamglas als Dämmmaterial zu verwenden ist.

* Sämtliche Kernbohrungen/Durchbrüche in tragenden Bauteilen sind nur nach Abstimmung und Freigabe Fachplaner Tragwerk und TGA zu erstellen.
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Sämtliche Einbauteile gem. Angaben Fachplanung/Bauleitung HLS.

SN XX 0705 F00

Trockenbau GKB

Trockenbau F90

Trockenbau F30

Trockenbau GKBI

Trockenbau B BW

Trockenbau GKFI

Q
3

XX

Raumbezeichnung
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GF: 1.215,00 m2

BA:
D: Gitterrost
RH: 7,000 m

Linoleum

Raumbezeichnung

EU01 -3,20
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GF: 1.215,00 m2
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D: Gitterrost
RH: 7,000 m

Linoleum 0.27.1
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DACHNEIGUNG 3°

3,5% Gefälle

3,5% Gefälle

Einbringöffnung, wird im
Nachgang geschlossenMEDIENTECHNIK
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Fundamente und Gründung sind den Fundament- und
Gründungsplänen zu entnehmen
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Akustik Decke

VK AHD
Q3

VK AD, Q3 VK AD, Q3
Akustik Decke

Akustik Decke
Akustik Decke

Perforierte Stehfalzfassade im
Innenbereich der Pausenhalle mit

48 % Lochanteil gem.
Raumakustikgutachten

Fläche ca. 133 m2

Akustik DeckeAkustik DeckeIWNT 03.01

VK AD, Q3

AHD 01.01 AHD 01.01AHD 01.01
AHD 01.01

AHD 01.01

Akustik Decke, 3° geneigt

AHD 01.02

DE 3.032

DE 3.031

DE 3.033

AHD 01.02
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